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Mit einer von den CDU-
Ortsverbänden in We-
stenholz und in Ostenland 
initiierten Unterschriften-
aktion kämpfen die beiden 
Stadtteile und mit ihnen 
der CDU-Stadtverband 
Delbrück für den Erhalt 
der beiden Schulstandorte 
mit einer weiterführenden 
Schule. Aus Sicht der CDU 
sprechen insbesondere drei 
Gründe dafür, die Schule im 
Dorf zu lassen:
• weil Delbrück es sich nicht 
leisten kann, gute Gebäude 
aufzugeben, um sie an an-
derer Stelle neu zu bauen
• weil sich Schüler in einer 
überschaubaren Schule 

wohler fühlen als in einer 
Mammutschule
• weil eine Schule für die 
Dorfentwicklung wichtige 
Impulse bringt. 

Über die beiden ersten 
Punkte ist viel gesprochen 
worden. Wie die betrof-
fenen Stadtteile das selbst 
sehen und welche Auswir-
kungen der Rückzug aus 
der Fläche für die Vereine 
und die Betriebe im Ort hat, 
dazu nehmen Udo Hansjür-
gens (Vorsitzender SC Blau-
Weiß Ostenland) und Elmar 
Ebbesmeyer (Unternehmer 
in Westenholz) Stellung.
Warum ist eine weiterfüh-
rende Schule im Ort wich-
tig?

Die Schule im Dorf lassen 
Ostenland und Westenholz sammeln Unterschriften für den Erhalt

Hansjürgens: Mit dem 
Weggang der Schulen wür-
de auch Infrastruktur ver-
loren gehen. Die Entwick-
lung der Vereine wie des SC 
Blau Weiß wäre ohne die 
städtischen Sporthallen nie 
mög-lich gewesen. Aus eige-
ner Kraft können wir solche 
Sport- und Sozialräume aber 
weder bauen noch unterhal-
ten. Ohne schulische Nut-
zung stehen also auch diese 
Räume und damit ein sozia-
ler Mittelpunkt vor dem Aus. 

Ebbesmeyer: Die meisten 
meiner Mitarbeiter kom-
men aus Westenholz. Viele 
haben den direkten Weg 
von der Schulbank an die 
Werkbank genommen – 
oft ist ein Schulpraktikum 
vorausgegangen. Ist die 
Schule nicht mehr im Dorf, 
leidet ganz zwangsläufig 
der Kontakt. Man verliert 
sich buchstäblich aus den 
Augen, weil man sich nicht 
mehr kennt und trifft. Das 
gilt für die Ansprechpartner 
in den Schulen genauso wie 
für die Schüler. 
Motivation ist auch eine 
Frage der Nähe. Die Iden-
tifikation mit einem Unter-
nehmen vor der eigenen 
Haustür ist größer als in ei-
ner anonymen Arbeitsstätte 
in der Großstadt. Bei all den 
Standortnachteilen, die das 
Land hat, dürfen wir die-

Udo Hansjürgens, Vorsitzender 
des SC Blau-Weiß Ostenland, 
mit 2000 Mitgliedern Del-
brücks größter Sportverein. 

sen großen Standortvorteil 
nicht aufgeben. Die Mitar-
beiter sind für mittelstän-
dische, inhabergeführte Un-
ternehmen das wertvollste 
Kapital. Wir bilden darum 
selbst aus. Und um qualifi-
zierte Mitarbeiter zu mo-
tivieren, ihren Wohnsitz in 
Westenholz zu halten oder 
nach Westenholz zu verle-
gen, ist für ihre Familien das 
Schulangebot wichtig.
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Rasenmäher mit 
variablen Fahrstufen.

Land- und Gartentechnik

Delbrück-Ostenland, Wittendorfer Str. 2
Telefon (0 52 50) 8175

www.landtechnikmeier.de

Elmar Ebbesmeyer, geschäfts-
führender Gesellschafter der 
Bernh. Ebbesmeyer GmbH & 
Co. KG in Westenholz.


